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Hinweise zu den Angaben über die energetische Quallüit des Gebäudes

Die eneEelsche Oualität eine§ Gebäude§ kann dlrch dle Bercchnung des Eneruiebedarfs Lrte. Annehne von

standardiseder Randbed ngungen oder durch d e Auswerlung des Enercievebrauchs em(tei weden Als

Berusslläche dient die Nettogrundlläche. Terl des Energieauswsise§ sind die lvlodern sLerungsemplehlungen

r Der E.ergieausweis wude äul der Grundlage von Berechrunge. des Energisb€darls erslellt
(Eneryiebedadsalsweis). Die Ergebni§se snd aut seite 2 därgestellt zusäizlche lnlornalionen z!m Verbrauch

snd ireiwllig. Dese An der Ausslellung isl Pflcht bei Neubalten lrd besiimmlen [4odernisieflrngen nach § 16

Ab§atz 1 satz 3 EnEV. Die angegeberen Velgleichswede snd die Arforderungen der ErEV zum zeilpunkt der

Erste lung des Energ ealswe ses (Erläuterungen -siehe Selte 5).

X Der Energ eausweis wude äuf der Grund äge von Auswedungen d€s EnergleverbEuchs erslellt
(Eneeieveöralchsausweis). De Ergebn sse snd aur Selte 3 därge§telll. Die verglechswerte berÜhen aur

§tati§l scher Auswedungen

Datenerhebung Bedart /eÖralch durch X Eigenlümer tr Aussieller

tr oem Energieäuswes sind zusai2liche lnformationen 2ur energeiischen Qualitäl begetÜ9t (freM llrge Angabe).
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Berechneter Energiebeda rf des Gebäudes Registriernummer 2 sH-2021-003610244

Primärenergiebedarf "Gesamtenergieeffi zienz"
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ENERGIEAUSWEIS ,U,
gemä ß den §§ 1 6 ff. E nerg ieeinspa rverord nung (En EV) vom I 1 8. November

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
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ENERGIEAUSWEIS
ger.äßden §§ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom r 1 8. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer 2 sH-2021-003610244

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
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iraßnahmer zur kostergünslrgen Verbesserlrng der E.ergieeffizenz s nd X mosrich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

L weilere Ehpfehlungen aufgesonderlem Blatl

Bei Ausiausch der Fensler
(Einbau cä. 1970) Einbau von

Wänneschutzverglasung

Weni möglich Dämmung gemäß

EiEV der bisher noch n cht
gedämmten Außenwande

Maßnahmenbesch€ib!ng in
e izelnen Schrtlen Enze-

[4odern sierungsempfehlunger i!rdas Gebäude dienen led glch der lnformaiion

Sie snd kurz gefassle H nweise und ke n Ersalz füreine Energ eberaiung

GenaLrere Aiqäben 2u den EmpfehL!ngen sind
Urb kerdamm 17 24103 KLel

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)
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ge-a,oer§§'6'.Erergreernspa /erororJ'rg{ElEV,vo_

Erläuterungen

A!s4!.gcu!!4df:§g!el
Be Ncheohnqeb.uden d e zu eLnem nchl unerheblrchen Anle'luÜ wohn-

zwecken senuüw€rden. stde Aussre lung dEs EneG eauswe ES qemäß

den Gebaud.reil zu

qelrennralsNichh'lhnoebrudezubehaddeln s1(s€he mEnzelnen§22

EnEV) DeEwd mEne4causwe'sdurchdeAisabe Gebaudelel deur

Ern.u.rbärc Eneroien- S.h. 1

Hierwrd daruber nromed woll,r und m relcher An ern.uelbare Energ 6n

senud@rden Be NeubaureÖ e^thältseire2 (angäben zum EEWämeG)

E&!sE!cS4n:§dE!

Endenerc ebedäd fur de Anlele Ne'zunq. wamwasser enqebaule Be
euchluns Lüflung und (uhluns darcestellt o Lese a^gaben re rden rech n€-

rrh enter D e ang€gebene.wenererde^ aÜIder Grundl69e der Bau-

unt€daqen bzw qebäudab€zoqen€r Dalen und unlerannarime von slandats

d siedBn Randbedinqunqen (2.8. staidardßene K frädälen defner€s
Nu12etuerh.llen slandad siedelnnenlemperaurund nner€Wa.hegewrine)

ber€chnel so lässt srch de enerqetsche ou.lläl d€e Gebäudesun-

abhans gvom Nutzeflerhaltenundvonderw€lle agebaurlelen ln§beson-

dere wes€n d€r srandad s eden R.ndbed,isunsen edauben de änqege
-beien wede ke n€ Rücksch irsEe aufden lalsachlchen Energ everbrau

PriE!E!9!sreE@!L§9irü
De. Prmärcne4ebedän b detde Energ,aeflzanz des Gebäud€s ab Er

berucks.hlgl 
^€ben 

der Endenerse auch die §ogenannt€ Vorketle" (Er
kundung Gewnnun§ vene ung umwrndlung) derlewels e no*elzlen
EnergLerräOer {2.8. He:ol Gas Si@m emeuelbare EneQ€n elc.). En

kreinerw€nsqnäls.de^ensernsenBedadunddamlenehoheEnerg*
nund d e umwells.hÖnende Enersenu!

zuns D'e ä^g€qebenen verc. chswede qebe^ für dssG€baude d'eAnloG

derung€n der EnEV an d,e zum z€itpunkt der Ausslellunq des E^er§ie'

des Gebäud€s d'e naoh den vorsäben des § I ab*lz I salz 2 EnEV

durchgellrhdwd einzuhalten Be a€slsndsgebäuden d enei siezüoren-
lerunq h'nschll.h der eneru€t*h€n ouallar des Gebäudes züsaurch

Enerqiebedad veüundenen co:'Em'ss,onen des

Gebäüd* fte'wl! g änqeseben serden.

Der Endwen d6r skala zum Pr 6ä€derc ebedarf bel.agt auf d ezehnersre -

e getund€r das Dr€üache des vergleLchEwertE EnEV Anforderunqswed

(r40 % des EnEV Anforderunqsre& Neub.u ).

w!!!o!!d!E:§!ü92
o'e EnEV sre r ber Neubauletrund b€sr mmre^ bauiche^ ande.unsen auch

Äntorderuiqgn ande eners.tsohe oua ldtällerwämgirb.rrcgenden um'

fassu.qsflächen lAußenwande Oecken Fensler etc ) sd,e bei Neubaulen

an den somhe. chenwsffi€schuE (schutzvor uberh'l2unq)e nes Gebau-

eE9!l!!s3l!!ludEE
Nach der EnEV beEleht d€ Pflrchl 

'n hmobl'enanzesen de 
^ 

§ 16a

Absaü r genännrenansaben zu m

sind deh Enoßeäusws zu €^rnehtu^ ie nach auswesad der se . 2

I sehe Fußnore l aul se(e 1 des Enerqieauswe ses

Eds!c!s&ES34:i4ef
OerEndenersebeda.rq bldenacht€chn schenRege n berechnele.lährlch

benot gte En ers'emen se tu r He zu n9 wamwa *er er rceba ure Beleudhlu n g

Lufiunsund Kühlungän ErwdunlerSrandädklima undslandard^uEunss-

bed nqungen €rcchner und ,st e n l^d kator fül de Eneß 6efiz enz ene§

Gebaudesuid r ne,an aqenledhn k oerEnd.n.rs'ebedarl sld eEdeaiE
mense. d edem Gebäude unlerann.hm6von standard s eden Bed'nqunqen

undunlerBerLicksEhtsunsder EneQ everuBtezugelirhnweden mu§s da-

mld eslandardßieng nnenlempe.atur derwämassed€d.rf denobren-

dgeLuttuns undeinqebäute Bs Euchlung schergesrelllwerde^ kÖnnen En

kenBr wed ssnal§ed einen qerngen B.dad und dami e'ie hohe

für Nichtwohngebäude
18 November 2013
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Na.hdem EEWärmeG hßsen Neubautenrnbeslimmremumlange.^euer

bare EnerqLen z( Deckuns des warme und Kältebedarf3 
^ulz€n 

ln dem

Fe d Angab€nzumEEWarmeG s nddeAdd.re'ngeset2l.n€meu€rbaren
E^erqienundderprozenlualeaiielderPflr.hlerfü lunq.bzu€sen oäs Feld

E,sal2fraßnahmen_ wrd aussefirlll weno d'e anrorderungen d€s

EEwarmeGrc lre seodervol ständig durch[raßnähmenzurE nspäruhgvon

EnBrqe.dLi twerden DieAngabeidenenqegeiubarderzusländEen B+
horde. s N.chwe s des rJmfanqs d€r Pflichterlulluiq durchd€ Eßal2maß-

d.hne und der Enhalluns der lur d8s Gebaude qe(e^den v€rschältten

anfordetunssrede der EnEV

E!S9!!!sE!9!!.I!!§,h:§9i83
D'e A^gäben 2um Enden€roieverb

das oebäud€ 3uf der Basß der Äbrechnudqen von H62koslen b& d.r
ab€öhnunqen von Energ e etuEnlen emtcr. Dabe weden d e En€rgi€-

vebrauchsdaGn des ge§amlen Gebäudesund nßhld6rerzelnen Nulze n-

he{enzuotuidegelegr 0 esoeffillel6n wene sldd spezfschewede pro

d.r dÄ, FiL / De, e_aesre Ereroerel
brauchrrld e Nezunswtrd anhandderkonket€n Öd chenwelledai.n und

deulsch and@ ien M te wert umgerech-

n€r Dieans.b.nzlmEnden€Qeve.b€uchqebenH nweseauf dEeielge
rsche oua iai d€s G€bäud6§. E n kl€iner w€rl s snal§ ed. n.n sernsen
veb€uch En RuckschluEs auf d

tedoch n chlmosrch Derrärsäclitcheverbrauche nerNulzungsenheloder

eFes Gebaudes we chl n§beso.dere w€gen desWt€runqse'nllusses und

s ch andemdei Nulz€Rerhalteis ode. s ch ändemd6r Nul2unsenvom anqe-

qebenen End€nery 6ve6rauch ab.

m Falr länq6rer Leeßländ€wld rriedureinpäuschälerzßchl.q rechner Ech

besr mmrund idrev€rbrauchsedassunqe'nb*ogen obundinweweldeF
arl'se Peuschalen nd'e Erra§sunq€^g€ganqan End, ßl derTabelle Ve.
bräuchserlassunq zü e^hehman

OieVelllelchsred€erqeb€neLch durchd'oBeune unsolecha.ts.rGeüu.
d. (e derevelb€ucßwrre aE der versleEhsren 5 snal'§eren e ne g'ne

eneßel'sche ouarirär im vergl. crr zum G€bäudebesland d e*s Gebäud.
lvps. 0e Endede d€r b€ den skalen zum Endenersievedrau.h beiGsen.

aurd e zehneßtel€ gerunder das Dopp.lte des re@digei verqleich3re

tellen Endenerseverbßuch rür Wärme und Stom ri.,vö,. W. dr P, mar
e^erqiebedarrw rderm th revon umßchnunssfäkrore^ em t€lt d €dievoL


